
GEMEINSAM GEGEN 
DEN KREBS

Wissenswertes und Neues zum Thema:  
Was hilft mir durch die Krebstherapie?

Samstag, 
26.11.2022
14.00–16.00 Uhr

Im Theater Osnabrück, oberes Foyer
 Vor Ort (nur nach Anmeldung) 
 Oder per Live-Stream dabei sein!
Zuhören, Fragen, Austauschen
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Gemeinsam gegen den Krebs
Das ist seit Jahren das Motto, unter dem das Krebs­
kompetenzzentrum des Klinikum Osnabrück Erkrank­
ten, Angehörigen und allen Interessierten ein Forum 
bietet, um sich über Behandlungsmöglichkeiten und 
unterstützende Methoden in der Krebstherapie zu 
informieren und auszutauschen.

In diesem Jahr wird es schwerpunktmäßig um die 
Therapie der beiden häufigsten geschlechtsspezifi­
schen Krebsarten gehen, aber auch um die Bedeut­
samkeit von Sport im Behandlungsverlauf.

Damit die Veranstaltung trotz unplanbarer Corona-
Lage sicher stattfinden kann, wird sie zweigleisig 
angeboten:                                                                                                   

Eine begrenzte Teilnehmerzahl kann nach vorheri- 
ger Anmeldung im Theater dabei sein, alle anderen 
haben die Möglichkeit, die Veranstaltung im Live- 
Stream über YouTube verfolgen.                                                                                                       

Wie auch immer Sie dabei sind – wir freuen uns auf 
Sie! 

PROGRAMM
14.00 Uhr 	 Begrüßung der Teilnehmer und  
	 Selbsthilfegruppen				  
	 Dr. Corinna Petz, PD Dr. Jürgen Tepel,  
	 Dr. Christoph Katz

14.15 Uhr 	 Diagnose Mammakarzinom – und jetzt?    	
	 Dr. Ljubomira Papez-Rodosek

14.45 Uhr 	 Sport bei Krebs –  
	 so wichtig wie ein Medikament 	 		
	 Dr. Stephanie Otto 	

15.10 Uhr	 Wir werden aktiv – hier und jetzt!  
	 Aktive Pause		  	  
	 Layla Blanck, Sporttherapeutin  
	 Rehazentrum Vitalis GMH			 

14.15 Uhr 	 Diagnose Prostatakarzinom – und jetzt? 
	 Prof. Dr. Hermann van Ahlen 

16.00 Uhr	 Verabschiedung

	 Teilnahme vor Ort  
	 (nur nach Anmeldung möglich)

	 Oder digital live dabei sein (ohne Anmeldung)

Einloggen über den Link im Veranstalungskalender 
Klinikum Osnabrück und über YouTube den Live- 
Stream verfolgen.

Anmeldung + Info: Sigrid Ahlhorn 
Tel. 0541 405-6115, Sigrid.ahlhorn@klinikum-os.de

REFERENTEN

Moderation und wissenschaftliche Leitung

Dr. Ljubomira Papez-Rodosek 
Chefärztin der Klinik für Senologie, 
Brustkrebszentrum Klinikum  
Osnabrück 
 

Dr. Stephanie Otto   
Dipl.-Sportwissenschaftlerin,
Onkologische Bewegungstherapie,
Universitätsklinikum Ulm, CCC Ulm 

Prof. Dr. Hermann van Ahlen    
Chefarzt der Klinik für  
Urologie und Kinderurolgie  
am Klinikum Osnabrück

Dr. Corinna Petz PD Dr. Jürgen Tepel Dr. Christoph Katz


